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Die Produkte, Vorrichtungen und Dokumentation sind außerhalb der Reichweite von Kindern 
aufzubewahren. 
Kinder dürfen nicht mit den fest eingebauten Steuerungsaggregaten spielen. Fernbedienungen 
außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. 
 
Kinder ab 8 Jahren und Personen mit reduzierten körperlichen, sensorischen oder geistigen 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen dürfen das System benutzen, wenn sie 
ordnungsgemäß beaufsichtigt werden oder wenn sie in den sicheren Gebrauch des Geräts 
eingewiesen wurden und wenn die bestehenden Gefahren erkannt wurden. Kinder dürfen mit dem 
System nicht spielen. Die Reinigung und Pflege durch den Nutzer dürfen nicht von 
unbeaufsichtigten Kindern durchgeführt werden. 
 
Der Hersteller bzw. der Lieferant haften nicht für Schäden, die aus einer ganz anderen Nutzung 
des Produkts resultieren. Bei einem Austausch des Produkts ausschließlich Produkte von 
MANTION SMT oder von MANTION SMT empfohlene Produkte verwenden. 
 
 
GARANTIEBESTIMMUNGEN 

 
Für die von MANTION SMT hergestellten Produkte gilt eine Garantie von 5 (fünf) Jahren ab 
Auslieferungsdatum. 
 
Nach Wahl von MANTION SMT ist die Garantie entweder auf den Ersatz oder die Reparatur der 
Produkte beschränkt, die MANTION SMT als fehlerhaft anerkennt, unter der Voraussetzung, dass: 
 

1. Nach Einholen der schriftlichen Zustimmung von MANTION SMT zur Rücksendung der 
Produkte diese Produkte unverzüglich an MANTION SMT zusammen mit detaillierten 
Angaben zum Fehler und der Kopie der Rechnung des Monteurs/Händlers mit Angabe des 
Montagedatums zurückgesendet werden. 
 

2. Die Produkte gemäß den Anweisungen und Spezifikationen von MANTION SMT gelagert, 
montiert, gewartet und verwendet worden sind. 

 
Die Garantie ist streng auf die Bestimmungen des vorliegenden Artikels beschränkt. Jede weitere 
Garantie bzw. Haftung, welche den Gewinnausfall bzw. Schäden einschließt, die unmittelbar bzw. 
mittelbar aus dem Verkauf oder dem Einsatz der Produkte herrühren, ist ausgeschlossen. 
 
MANTION SMT haftet unter allen Umständen nur für den Motorantrieb. Die Garantie gilt nicht bei 
Überspannung bzw. Kurzschluss im Zusammenhang mit Anschlussfehlern bzw. 
Witterungsbedingungen wie z.B. Blitzeinschlag. Die Garantie gilt nicht für normale Abnutzung. 
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1. Technische Daten 

Mit diesem Produkt lassen sich Schiebetüren (eine oder zwei Tür(en)) automatisch öffnen und 
schließen. Das Produkt ist für den Haushalts- und professionellen Gebrauch bestimmt. 
 

Allgemeine Informationen 

Artikel-Nr. 
K0000256 – Kabelgebundene Ausführung 
K0000266 – Funkausführung 

Bezeichnung Motorantrieb für Schiebetüren 

Technologie Antrieb durch Zahnriemen 

Konnektivität Funk (433,92 MHz) / Bluetooth (BLE4.1) 

Abmessungen Länge 150 mm, Breite 45 mm, Höhe 205 mm 

Gewicht einer Tür 10-80 kg oder 10-50 kg bei zweiflügeligen Türen 

Höchstgeschwindigkeit der Tür 350 mm/s * 

Laufweg der Tür max. 6 m 

Nutzungshäufigkeit 500 Durchläufe pro Tag (empfohlener Höchstwert) 

Garantie  5 Jahre 

* Richtwert, realisiert mit einer Tür von 50 kg. 

Elektrik 

Anschlussspannung 80-264 VAC 

Frequenz 47-63 Hz 

Nennleistung 65 W 

Max. Leistungsaufnahme 1,5 A bis 115 VAC / 1 A bis 230 VAC 

Isolationsklasse Klasse II 

Schutzklasse Interne Sicherung 2,5 AT 

Empfohlenes Anschlusskabel 3G0,75 mm² bei einer Maximallänge von 20 m 

Umwelt 

Schutzklasse IP20 

Temperaturbereich +5 °C < T < +40 °C 

Anschlussoption / Steuerung 

Steuerung 
Kabelgebunden: per Taster oder Radar 
Funk: per Fernbedienung 433 MHz 

Steuerung und Parametrierung Smartphone-Anwendung (Android und IOS) 

Ausgang Riegel 
Erlaubt den Anschluss eines Riegels (24 VDC, max. 500 
mA) 

Eingang Schloss Möglichkeit zum Anschluss eines Sicherheitsschlosses 
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11.3. Löschen eines Schalters oder einer Fernbedienung (Sender) 

a. Den Dipschalter Nr. 1 auf OFF stellen. 
b. Kurz auf den Programmierknopf drücken. 
c. Die LED leuchtet magentarot. 

d. Während die LED leuchtet, kurz auf den Programmierknopf drücken. 
e. Die LED blinkt langsam magentarot. 

f. Während die LED langsam blinkt, gleichzeitig auf die Tasten "Öffnen" und "Schließen" des 
Senders drücken. 

g. Die LED blinkt schnell magentarot und erlischt: Der Schalter ist gelöscht. 
 
11.4. Löschen aller Sender: Schalter und Fernbedienung(en) 

a. Den Dipschalter Nr. 1 auf OFF stellen. 
b. Kurz auf den Programmierknopf drücken. 
c. Die LED leuchtet magentarot. 

d. Während die LED leuchtet, lange auf den Programmierknopf drücken. 
e. Die LED blinkt schnell und erlischt: Alle Sender sind gelöscht. 

 
Hinweis: Bei diesem Vorgang werden auch alle Bluetooth-Peripheriegeräte gelöscht. 
 
11.5. Sonstige Angaben 

Wenn die LED magentarot leuchtet oder langsam magentarot blinkt, verlässt das System diesen 
Zustand nach 10 Sekunden ohne Betätigung. 
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12. Zusätzliche Informationen 

12.1. Anweisungen durch die LED 

Farbe Status Bedeutung 

Dunkelblau 
Blinkend 

Öffnungsvorgang läuft. 

Schließvorgang läuft. 

Dauerlicht Tür offen. 

Hellblau (Zyan) Blinkend Langsames Anfahren des Stoppers. 

Grün 
Dauerlicht Anlernen erforderlich. 

Blinkend Anlernen läuft. 

Violett 
(Magenta) 

Dauerlicht Synchronisierungsmenü 

Blinkend Löschmenü. 

Schnell blinkend 
Validierung der Funkfernbedienung oder von Bluetooth 
(Hinzufügen oder Löschen). 

Orange Blinkend Nullstellung der Parameter. 

Rot 
Dauerlicht Anormaler Stopp. 

Schnell blinkend Problem Funksynchronisation. 

 
 
12.2. Wiederaufnahme nach einem allgemeinen Stromausfall 

Im Fall eines Stromausfalls kann die Tür von Hand in beide Richtungen bewegt werden. Sobald 
der Strom wiederhergestellt ist, befindet sich die Tür im Wartezustand, was durch die zyan 
blinkende Leuchtanzeige dargestellt wird. Auf erste Anforderung öffnet sich die Tür und schließt 
sich anschließend langsam wieder. 
 
 
12.3. Wiederaufnahme nach Erkennung eines Hindernis 

Wird ein Hindernis beim Öffnen erkannt, bleibt die Tür stehen. Auf erste Anforderung öffnet sich 
die Tür und schließt sich anschließend langsam wieder. 
Wird ein Hindernis beim Schließen erkannt, öffnet sich die Tür wieder. Je nach Betriebsmodus: 
 
Im Automatikmodus versucht die Tür nach der Verzögerungszeit wieder zu schließen und zwar 
höchstens 3 Mal. Wenn die Tür nach 3 Versuchen nicht geschlossen wurde, bleibt sie in 
geöffneter Position stehen und wartet auf den Befehl zum Schließen. 
 
Im manuellen Modus wartet die Tür auf den Befehl zum Schließen. 
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13. Diagnosehilfe 

Symptom Mögliche Ursache Lösung 

Der Motor funktioniert nicht 

Fehlerhafter Anschluss der 
Stromversorgung 

Anschluss der Stromversorgung 
prüfen (Kap. 6.3.) 

Das Anlernen wurde nicht 
korrekt durchgeführt 

Anlernprozedur starten (Kap. 9.) 

Die Tür schließt, wenn man 
ein Öffnen anfordert 

Die Drehrichtung des Motors ist 
verkehrt 

Dipschalter 2 umschalten 

Die Tür öffnet sich nach dem 
Schließen 

Hindernis vorhanden (die rote 
LED blinkt) 

Hindernis entfernen 

Das Anlernen wurde nicht 
korrekt durchgeführt 

Anlernprozedur starten (Kap. 9.) 

Der Anlernvorgang ist 
abgeschlossen und die Tür 
öffnet nicht auf eine 
kabelgebundene Anforderung 
(Knopf) 

Fehlerhafter Anschluss der 
Steuerung 

Anschluss der Steuerung prüfen 
(Kap. 6.) 

Das Anlernen wurde nicht 
korrekt durchgeführt 

Anlernprozedur starten (Kap. 9.) 

Der Anlernvorgang ist 
abgeschlossen und die Tür 
öffnet nicht auf eine 
Funkanforderung 

Die Batterien des Senders sind 
defekt 

Prüfen und die Batterien der 
Steuerung ggf. wechseln 

Das Anlernen wurde nicht 
korrekt durchgeführt 

Anlernprozedur starten (Kap. 9.) 

Die Synchronisierung der 
Funkfernbedienung wurde nicht 
durchgeführt 

Synchronisierung der 
Funkfernbedienung durchführen 
(Kap. 9.) 

Die Tür öffnet schwergängig 

Fehlerhafte Montage der Tür 
Montage der Tür prüfen: Diese 
muss sich leicht von Hand 
bewegen lassen 

Die Motorgeschwindigkeit ist 
nicht ausreichend 

Die Drehzahl der Tür mit Hilfe 
der Parameter einstellen 

Problem mit einem 
Smartphone 

Synchronisierungsproblem 
Hilfe in App ansehen oder 
erneut synchronisieren 

Die Tür schließt nicht 
An den Eingängen für 
Schlösser ist nichts 
angeschlossen 

Eine Lichtschranke anschließen 
oder eine Brücke einstecken 
(Kap. 6.) 
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